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LÄRMSCHUTZ EPPENDORF
ANLAGE 2

ZUWENDUNGSERKLÄRUNG
Absender: Name: ...........................................
Straße:....................................................







Ort: ........................................................








Einsendung bitte möglichst 
An






umgehend.
Herrn Rechtsanwalt
Michael Günther

Mittelweg 150

20148 Hamburg

Zuwendungserklärung
· Zweckgebundene Zuwendung zur Co-Finanzierung von aktiven Lärmschutzmaßnahmen im Bereich des öffentlichen Parks am Eppendorfer Mühlenteich. 

Die Vereinigung Lärmschutz Eppendorf hat das Ziel, die in- und umliegenden Kinder- und Jugendeinrichtungen sowie die teilweise unmittelbar am Bahnkörper liegenden Sport- und Spielplätze und  die Nutzer des öffentlichen Parks am Eppendorfer Mühlenteich gegen eine dauerhaft hohe Verlärmung im Zuge der sog. „Ertüchtigung“ der Güterumgehung Hamburg-Nord und der damit verbundenen gesundheitlichen Beeinträchtigung durch die Errichtung von Lärmschutzwänden zu schützen.

Zur Finanzierung dieser Maßnahmen werden zweckgebundene Zuwendungen auf ein Treuhandanderkonto eingezahlt, die als Beitrag der Bürger  in Partnerschaft mit der Stadt Hamburg zur Finanzierung von aktiven Lärmschutzmaßnahmen im Bereich des Parks am Eppendorfer Mühlenteich dienen.

Die Vereinigung erwartet von der Stadt Hamburg die finale Finanzierung des sog. „Lückenschluss“, d.h. die Erweiterung von Lärmschutzwänden auf dem Streckenabschnitt im Bereich Tarpenbekstraße/Erikastraße bis zum Beginn Salomon-Heine-Weg. 

Gewählte Verhandlungsführer der Vereinigung sind:
Frau Dr. Ingrid Schittko-Schlichting 

Herr Dr. Kay Petersen

Erikastraße 145




Erikastraße 146

20251 Hamburg




20251 Hamburg
Herr Hans-Günter Dillenburg


Herr RA Klaus Middelhauve
Erikastraße 157




Eppendorfer Landstr. 145
20251 Hamburg




20251 Hamburg
Die Verhandlungsführer werden keine Informationen über die Höhe der jeweiligen Einzelzuwendungen erhalten. Sie werden nur über den gesamten Gesamtkontostand und die Namen der Einzahler informiert und sind berechtigt, hierüber Auskunft zu geben.
Die aufgelaufenen Gelder können nur abgerufen werden, wenn der vorgenannte Zweck erfüllt wird. Die zweckgebundene Verwendung der auf dem Treuhandkonto eingezahlten Beträge wird durch die Stadt Hamburg im Sinne eines Belegnachweises geführt und den Sprechern der Vereinigung zur Prüfung offen gelegt.

Wird eine finale Finanzierungsbeteiligung durch die Stadt Hamburg nicht erreicht, werden die eingezahlten Beträge nach Anweisung des Einzahlers zurückgezahlt. Diese Rückzahlung umfasst die seinerzeit eingezahlten Beträge zzgl. der zwischenzeitlich angefallenen Zinsen und Zinseszinsen, abzüglich möglicher anteilig angefallener Kontoführungsgebühren.

Erklärung:

Meinen Beitrag werde ich auf das für diesen Zweck eingerichtete Treuhandanderkonto des Rechtsanwalts Michael Günther (Anwalt der IG Schienenlärm), Mittelweg 150, 20148 Hamburg, Konto-Nr.: 4000 262 13 bei der Dresdener Bank Hamburg (BLZ 200 800 00), unter Angabe des Überweisungszwecks: „Lärmschutz Eppendorf“ einzahlen. Der Treuhänder ist berechtigt, den Verhandlungsführern über das Treuhandkonto Auskunft zu geben. 
Die Verhandlungsführer werden dem Treuhänder nach qualifizierter Entscheidung der Einzahler (d. h. 2/3 der anwesenden Einzahler nach Köpfen) in einer gesondert einzuberufenden Versammlung der Einzahler mitteilen, ob und in welcher Form eine Auszahlung der zweckgebundenen Mittel erfolgen soll oder ob das Projekt gescheitert ist. Aufgrund der Entscheidung der Einzahler werden die Verhandlungsführer der Stadt ein verbindliches Angebot unterbreiten. Bis zu dieser Entscheidung verzichten die Treugeber darauf, ihre Einzahlung zurückzurufen. 

Falls das Projekt gescheitert ist und der Betrag auf dem Treuhandanderkonto nicht zur Auszahlung gelangt, soll er entsprechend dem eingezahlten Betrag nach Anweisung des Treugebers (Einzahlers) an diesen - unter Gutschrift zwischenzeitlich aufgelaufener Zinsen und Zinseszinsen und abzüglich etwaiger anteiliger Kontoführungsgebühren – zurück überwiesen werden.
Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich mit der zuvor beschriebenen Verwendung meiner Einzahlung in Höhe von ........................ Euro einverstanden. Ich werde diesen Betrag bis zum 31.12. 2007 einzahlen. Eine weitergehende Verpflichtung gehe ich hiermit nicht ein.

Datum: ...........................................
Unterschrift: ..................................................
